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Verletzte bei Anti-Israel Demo in Berlin:
Polizei löst Demo auf

Polizei löst propalästinensische Demo in Berlin auf - acht
Verletzte, inkl. schwer Verletzter. Strafrelevante Rufe als
Grund. 600 Menschen, Route Steglitz-Innsbrucker Platz.
Weitere Details zu den Verletzten und Hintergrund zur

Demo.

Große propalästinensische Demo in Berlin
aufgelöst – Acht Verletzte bei Polizeieinsatz

Am gestrigen Abend löste die Berliner Polizei eine große
propalästinensische Demonstration auf, bei der acht Menschen
verletzt wurden, darunter eine Person schwer. Die
Demonstration begann am Nachmittag in Steglitz und zog
Richtung Innsbrucker Platz, wo etwa 600 Menschen teilnahmen.

Die Feuerwehr, die den Verletzten half, gab an, dass fünf
Personen ins Krankenhaus gebracht wurden. Die Verletzungen
waren hauptsächlich Kreislaufprobleme und kleinere Blessuren,
und es wurde kein Reizgas eingesetzt.

Die Demo, die unter dem Titel „Stoppt den Gaza Genozid“
angemeldet war, zeigte zahlreiche Palästina-Fahnen und
Schilder mit Aussagen wie „Free Palestine from Israels
Occupation“. Nach wiederholtem Auftreten strafrechtlich
relevanter Rufe entschied die Polizei, die Veranstaltung
aufzulösen.

Seit dem Terrorangriff der islamistischen Hamas auf Israel am 7.
Oktober 2023 finden in Berlin regelmäßig Demonstrationen im



Kontext des Gaza-Kriegs statt. Diese Ereignisse spiegeln die
wachsende Besorgnis und das Engagement vieler Menschen für
die Situation im Nahen Osten wider.

Die Auflösung der Demo und die Verletzungen während des
Polizeieinsatzes werfen auch Fragen zur Versammlungsfreiheit
und dem Umgang mit kontroversen Themen in der Öffentlichkeit
auf. Dieses Ereignis verdeutlicht die Notwendigkeit einer
sensiblen und verantwortungsbewussten Kommunikation in der
öffentlichen Debatte über internationale Konflikte.

 – NAG

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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